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Interne Dienste und Digitalisierung Vorlagenart Vorlagennummer
Verantwortlich: Krambeer, Lisa
Datum: 04.03.2024 Bericht 2024/061

Öffentlichkeitsstatus: öffentlich

Beratungsgegenstand:
Betriebliches Vorschlagswesen

Produkt/e:
32 Interne Dienste und Digitalisierung

Beratungsfolge
Status Datum Gremium
Ö 10.04.2024 Ausschuss für Finanzen, Personal, Innere Angelegenheiten und Digitalisierung
N 29.04.2024 Kreisausschuss

Anlage/n: 
Übersicht der Verbesserungsvorschläge 
 
Beschlussvorschlag: 
Berichtsvorlage – Keine Beschlussfassung erforderlich.

Sachlage: 
Nach § 6 der Richtlinie über das betriebliche Vorschlagswesen im Landkreis Lüneburg sind der 
Ausschuss für Finanzen, Rechnungsprüfung, Personal und innere Angelegenheiten und der 
Kreisausschuss regelmäßig über anerkannte Verbesserungsvorschläge zu unterrichten.

Im Zeitraum von Dezember 2018 bis Februar 2024 gab es insgesamt 10 Verbesserungsvorschläge, 
wovon 7 mit steuer- und sozialversicherungspflichtigen Geldprämien prämiert wurden. Zudem wurden 
im September 2023 verschiedene Energiesparvorschläge aus unterschiedlichen Bereichen 
eingereicht, die ebenfalls mit steuer- und sozialversicherungspflichten Geldprämien prämiert wurden.

Die einzelnen Verbesserungsvorschläge können der Anlage entnommen werden.
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Datum Eingereichter Vorschlag Fachdienst Prämie Beschreibung
24.01.2020 Autostart aller genutzten Programme

nach dem Anmelden auf der
Benutzeroberfläche

45 - Mobilität 300,00 € Die genutzten Fachanwendungen können (eigenständig) durch gezielte
Standardeinstellungen automatisch nach erfolgreicher Anmeldung
gestartet werden. Dies würde eine Zeitersparnis von insgesamt 7.134
Minuten jährlich ergeben, sofern diese Einstellung bei allen
Beschäftigten aktiviert wird. Der Vorschlag wurde von der
Bewertungskommission als sinnvoll angesehen und sollte auf freiwilliger
Basis erfolgen.

24.01.2020 Ecosia als Standardsuchmaschine
etablieren um die Klimabilanz des
Landkreises zu verbessern

45 - Mobilität 100,00 € Ecosia ist eine Suchmaschine, die sich über Werbeeinnahmen finanziert,
die für Aufforstungsprogramme auf der ganzen Welt genutzt werden.
Die Server werden mit grünen Strom betrieben. Es werden Regionalität
und Nachhaltigkeit verfolgt. Von einer flächendeckenden Einrichtung als
Standardsuchmaschine wird abgesehen, da jede Suchmaschine ihre Vor-
und Nachteile hat. Es erfolgt ein hausinterner Hinweis auf diese
alternative Suchmaschine.

04.02.2021 Automatische Erinnerung zum
regelmäßigen Lüften während der Covid-
19-Pandemie

45 - Mobilität 400,00 € Durch die anhaltende Covid-19-Pandemie ist regelmäßiges Stoß- und
Querlüften überall dort, wo sich mehrere Menschen in einem Raum
befinden, eine wichtige Tätigkeit geworden, die in den Arbeitsalltag im
Sinne des Arbeitsschutzes zu integrieren ist. Es fällt jedoch schwer, im
Arbeitsalltag an das Lüften zu denken, da die Aufmerksamkeit oft von
den Arbeitsaufgaben in Anspruch genommen ist. Die Mitarbeitenden
beim Landkreis werden technisch durch ein Computer-Programm darin
unterstützt, an regelmäßiges Lüften zu denken. Der Vorschlag wurde von
der Bewertungskommission als sinnvoll angesehen und unmittelbar
umgesetzt.

Betriebliches Vorschlagswesen
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23.06.2022 Anbieterwechsel für die Beschaffung
von Visitenkarten

61 - Umwelt 150,00 € Der Landkreis hat einen Rahmenvertrag mit der Firma Variopaper
abgeschlossen. Die Firma bietet nunmehr auch die Erstellung von
Visitenkarten an, sodass es insgesamt kostengünstiger wäre über diese
Firma auch die Visitenkarten zu beziehen. Die konkrete Kostenersparnis
wurde nicht ermittelt, jedoch wurde der Vorschlag als sinnvoll
anerkannt.

12.10.2022 Einführung eines Job-Newsletters beim
Landkreis Lüneburg

10 -
Finanzmanangement

100,00 € Die aktuelle Lage am Arbeitsmarkt sorgt dafür, dass Arbeitgeber nicht
nur attraktiv sein müssen, sondern auch auffindbar. Der Job-Newsletter
ist dafür ein geeignetes Mittel. Eine Bekanntmachung des Job-
Newsletter könnte z.B. über die sozialen Medien erfolgen. Der Vorschlag
wurde als sinnvoll anerkannt und wird zukünftig verfolgt.

12.02.2023 E-Mail Signatur 42 - KFZ-Zulassung &
Führerscheine

50,00 € Die automatische Signatur erscheinte in Mail-Antworten häufig an einer
falschen Position, was insbesondere für Bürgerinnen und Bürger
irreführend sein kann. Dies sollte behoben werden. Der Vorschlag wird
unterstützt. Der FD 33 sensibiliert diesbezüglich alle Beschäftigten und
stellt eine Anleitung zum Beheben des Problems zur Verfügung, da die
Einstellungen von den Beschäftigten eigenständig angepasst werden
müssen.
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01.09.2023 Energiesparvorschläge verschiedene jeweils 50,00 € Es wurden insgesamt 66 verschiedene Vorschläge von 33 Personen
eingereicht. Diese Vorschläge waren sehr unterschiedlich und umfassten
verschiedene Bereiche. Es wurden einige Vorschläge sofort umgesetzt.
Beispiele hierfür sind: • In allen Gebäuden des Landkreises soll die
Raumtemperatur auf das gesetzlich zulässige Mindestmaß reduziert
werden. Das gilt auch für Schulen, FTZ, SBU und Schwimmbäder.
• Soweit dies gesetzlich zugelassen werden sollte, werden Räume, die
nicht dem dauerhaften Aufenthalt von Menschen dienen, nicht mehr
beheizt.
• LED-Leuchten statt normaler Glühbirnen oder Neonröhren einsetzen,
sofern nicht bereits geschehen.
• Automatisch abschaltbare Beleuchtungen weiter nachrüsten /
Bewegungsmelder
• Decken für die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen zur Verfügung stellen
• Bewegungsmelder der Multifunktionsgeräte abgeschaltet, wo es
möglich war.
Andere Vorschläge werden langfristig in den jeweiligen Fachdiensten
bzw. für die gesamte Kreisverwaltung umgesetzt bzw. weiterverfolgt.
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14.09.2023 Einführung einer kreisweiten bzw. jew.
fachdienstangepassten
Buchführungsrichtlinie

45 - Mobilität 50,00 € Ziel war es, in einem Dokument alles festzuhalten, was die Buchführung
vereinheitlichen kann: Verbindliche Kreditoren/Debitoren, einen neuen
Kontierungsstempel und Empfehlungen für Buchungsbeschreibungen.
Mit einer solchen Richtlinie wird wichtiges Wissensmanagement
betrieben und werden Arbeitsprozesse vereinheitlicht. Im Zuge des
Projekts zur Einführung eines digitalen Rechnungsworkflows ist im FD 10
bereits aus den o.g. Gründen eine Buchführungsrichtlinie erstellt
worden, die sich zum Zeitpunkt des Vorschlages im internen
Abstimmungsverfahren befand. Diese Richtlinie gilt für die gesamte
Kreisverwaltung. Für einzelne Organisationseinheiten (z. B. Schulen) sind
Sonderregelungen geplant. Der Vorschlag wurde als sinnvoll anerkannt
und ist bereits in der Umsetzung.
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